
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1804

22 (28.5.1804)

urn:nbn:de:gbv:45:1-117899

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-117899


Nö 22» M » iik a g F, dm - 8 May I8«4-

Ieverische wöchentliche
Unzngen und Nachrichten.

D K vv » Äo»

KZrichtl - prscl.
r ES wird hiermit ernstlich untersagt,

Glas auf der Straße hinzuwrrsen . Die
Uebertreter dieses Verbothes haben an^e-
meßene Geld oder leides - Strafe ziz gewär¬
tigen . Wornach sich ein Zeder zu achten
S -gnat. Jever am 25 . May r8o<.

Aus der Regierung hieselost .̂

2 Es sost die vollständige Verfüllung
der Beim« , und die Anlegung einer neu¬
en Doffirung und Strodbestickung für i?
Rbein.l . Rüchen am Ostende der Landler
Holzung am 2teu Juny frühe um >oUhr
an Ort und , Stelle mindest annekmeud ver¬
dungen werden, daher dir Liebhaber zu die¬
ser Arbeit sich gedachten Tages , und zurbe'
stimmten Ktu .rde, am Ostende der Land,
ter Holzung einfinden , die Bedingungen
vornehmen, abziehen und dem Besinvxn
nach den Zuschlag gewärtigen können.

Higl Jever den sg May 1804
ÄuS der Regierung.

? Zu Ernst Hinrich Radikrrs Vergan¬
tung von allerlcy Haußgeräth , als » Sil¬
ber , Zinnen i Linnen , Kupfer , Mcßjng
Tische , Stühle , Schranke , und weiter zum
Vorschein kommende Sachen ist terminus
auf den Donnerstag als den s * May in
difsrn Hause zn Hohenkirchen angcfttzek
worden . Wornach rc.

, ---Zever den - May 1804
Bon Landgerichts wegen.

4 Zu Hlnrich Fvlkers Albers Pfänder
Vergantung , ad instantiam des Adv : Jür¬
gens, von allerley HauSgerath > als : Zin.
wen , rinnen . Betten, und Bcttgewand,
Schränke, Lischekeine frisische Ltzanduhnu.
senstige zum Vorschein kommende Sachen
iß terminusauf den Sonnabend als d . sten

Zuny in des Ehristop.her Albers KrughauS
aus Hocksiel ang e setze c worden.

Sign Jever v . 24 May 1824.
Aus dem Landgericht Hieselbst.

5 Zu Redmer Rcdmers Pfänder Der«
ganillng. ab instantiam Berynd und Jo¬
hann Obmstäds . von 2 Matt Bohvey
i Matt Mehde . 2 alteSchaafemit » Läm¬
mer , , mllchgebendeKühe , 2 Pferde , 1 Wa-
gen, k Egde, l,Pflug , p . m. Fine Tonne
Weitzen , allerlev HauSgerath , Bette» , ei¬
ne frisische Schlaguhr , und weiter zum
Vorschein kommende Sachen, ist Terminus
auf den Montag als den sZ dieses in Sie¬
brand Taddicken Behausung zu Minsen,
angesetzet worden . Jever d . rZ May 1804.

Aus dem Landgerichte Hieselbst.
6 Die Jntereßenten deren Grundstü¬

ck« an den ' Buskohler , Dünckageler , und
Wiefelser, Skadtswegen anschrDen , und
deren Schlöre an solchen Wegen eine Keim«
gung «nd resp Echlötung erfordern, Muß¬
en solche in Zeit 14 Tagen in schaufreyen
Elano setzen , «oiedrigenfalls solches auf
Kosten , der Saumbastrn , von Amtswegen
peranstaltet werden soll. Wornach rc.

Eigl . Jever d 26 May l8c>t.
Bürgermeister und Rath Hieselbst.

7 Da daß im vorigen Iah re wegen Aus'
bcßerung des Straßrnpflasters ergangene
Prvclama , noch nicht von allen Einwoh¬
nern gehörig nachgelebetworden ; so wer¬
den selbige hierdurch nochmals angewiesen,
daS Straßenpflaster in Zeit 4 Wochenin
schaufreien Stand zu setzen wiedrjgenfalls
aber zu gewärtigen , daß solches auf ihre
Kosten, von Ämtswegen veranstaltet wer¬
den soll. Womach rc Sign . Jever d cL'
May 1804. Sürgermeister und Rath hief.



D Zu dem Fond der Speisung ? - Mstatt , m hiesigen Arbeits « Hause
haben einen freiwilligen Deystag eingesandt. .

1 ) Jhro Hochsurstliche Durchlaucht unsere gnädigste Fürstin und
Landes - Admuiistcacocin . in Gosd

2) Jbro Ho7hsürstliche Durchlaucht unsere gnädigste Fürstin von
Sch -varzcrirg konderZhausen — —

z ) He«r Oberst ünd .Ritter von Hopfgarten , in Gold —
4 ) Fräulein von Bercnfels , in cour. — -

' 5) — — von Oppen einen Ducatt » oder —
6 ) Hern Cammerjunker ' von Bereatfcls —
7) Sr . Excellenz dHerr Geheime Rath und Ritter vkn Kalitfch in

Goid — . — — —
8 ) Hcrr .Regiemngs Math Fren

'
chs, ,

'
r» Courant - —

9) — — — — — Mannsholr , in Gold
10 ) — — — — — Jttig in Cour . —
n ) — — — —^ von Honrichs tn Cour . —
12) — Hofprediger Meister , iu Gold — -
iz ) Cammcrdiener Weber . iniCour . —

74) Cammer Rach Krell — I —

IZ) — Advokat Krell — —
z6 ( Rathsherr Pratorirrs ^ . —

.17 ) — Feldwebel Fischer —
18) Nechnungsführer —
rg ) Fünf Ungenannte Herrn

Ihro ^ ockfürstlicken Durcklauckt
unserer gnädigsten Landesadministra
korrn und Höckstdero Darcklaucktigsten
FrauSckwester derFürstrn vonSckwarz.
bürg Sondersbausen , statten wir '«für
-Höckstdero gnädigsten Beitrag . im Na -,
men SerNotbleidenden , deren kummer-
volleLage zu verbessern und ebrcäglickee
; u macken , Sie Sick stefs so huldvoll
bestreben , unfern uncerckänigsten Danck
ab . Der böcksten erb« 1re uns nbck lan¬

ge diese erhabensten Fürstinnen , ; um
Wohl oea Landes und zum Tröste der
Armutb , Seren wünsche für «Zäckstdero
fortdauerndes Wohlsein käglick laut wer¬
den,

Allen dementen ans Ihrer Nabe,
welcke auf eine so edle l ! . dem Dezspiek
unserer Ducck ' aucktigsien Landesbece-
fckafr gefolger sind und vom edlen , Ge¬
fühl des Nn 'cleidene be ckelec , diese vor-
tresiicke Lbstckt so thans uurerstütze »,
so wie allen gen nten und unzcnanren
krön , die Ihren werrhen Le/tcaZ
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etngesender , dancken rvir breduerb für-
Ihre E -ürhe , die Siedüreh Ausübung
See sckörisien Ihrer Pstjcdteu den Noch,
leidenden erwiesen und werden wir mit
Freuden Ihre Gcsckenck

'e sowohl , als
diejenigen milden Leverage , ; nm be«
stimmten Zweck' verwenden , welch«
noch gütigst sollten eingesckick

'k werden.
Zevec den 2 ; . May 1804.

Ans Sec General Armen Inspectron hies.
9 Es find noch einige schocke Haseln

Erbsen u . Bo ! nen Ricken im UpjeverscheN
Busche zum VerFaus tzorrälh -

'
g . Wem da-

mlri gedicnek »st , kann sich '
erz dem Förster

' Pflugmacher in Upjever melr - eni Das
SchooÄ Bohnen Rucken kostet : o sch . und
bas Schock ikD en Rick, n 2 E ' .

. Zever aus der Cammer am iLMay 1804,
Concuis.

Demnach auf geschehenes Ansuchen
der gerichtlich bestellt « n Curatoren des zu
Sengwarden wohnhaften Albert Gerdcs
Peters , Convocalm Credftorumihres - Cu « ,
ranben gerichtlich srtannt worden ; so wer«

ft



den dem zu Folge alle und jede , welche an

besagten Alberr Geldes Peln ^ und dessen
Euler , es soy aus welchem Grunde
und Ursache es wolle , Forderungen und
AnspiüHe zu haben vermeinen , hierdurch
zum ersten , zweiten Und dritten mal , äs«
fe -ulich und peremlortc citired und vorgela¬
den , daß sie

Moncag den 11 Juny dieses Jahrs vor
hiesigemhockgräfllcheu Landgerichte i'n Per-
son oder durch genügsamesit ' evollmächngte
erscheinen , ihre Kolperuntzen und Ansprä-
che ange

'' cn , und die besfalls in Händen
habendd Dokumente ad Arta pwduciren;

Montag den 25 . Juny d , I . dasjenige
was zur Liquidation der angegebenen For¬
derungen annoch übrig , erbringen und,völ¬
lig liquidiren , auch ihre etwa habende Mi,-
vritärs - Rechse ausführen , und

Montag den 9 . July d . I . rechtliches Er¬
kenntnis darüber und wegen der Bezahlung
eines jeden gewärtigen,
unter der Verwarnung , daß der - oderjdieje¬
nige , welche besacsiermaßen an den hestimm-
ten Tagen nicht erscheinen und vorstehen,,
dem nicht Nachkommen , hicrnächst weiter
Nicht gehöree , sondern mit ihren Forverun-
gen und Ansprüchen gänzlich abgewicsen
und ihnen ein stetesStillschweigen auftrle-
get werden solle . Kniphaysen den 2z May
1804.

Hochgrsch ' Bentink , Landgericht hi
'
efelbst.

Siegen . Mansholt.
Sacken , so zu verkaufen,

i - Die Erben der verstorbenen Frau Pa,
storui Glmdrechtcn in Fedderwarden , wollen
dessen nachgelassene Gncherr als geschnit¬
ten und ungeschnlttenAnnen , Drellen Lisch,
zeug, Frauenkleidungsstücken , goldeticRin.
ge, mit und ohne echte Sterne , goldene
Halsschmucke , eine Parchey Silberzeug,
gesülte und ungefüllte Netten , einen großen
schwarzen Erster mit messingeü Beschlag,
T ' sche , Stühle , Schrancke , sine frisische
Wanduhr , eine milchende Kühe , und was
weiter zum Borschein k mmen wird , am
Mittwochen alS dcn< Zo vieles Mopatsund
folgende Lage , indes Kfm . A . N , Grum-
brechts Hause daselbst an den Metstblttcn,
Len öffentlich versaufen lassen

2 Am 4le„ Juny sollen in Schütting zu

Varel 20 bis 24 Bällen Surinam und De.
merary CaffegesungeWaare , für Abladers
Rechnung öffentlich verkauft werden Die
Waarc ist des Vormittags in des Kausm.
Ruschmanns Hause zu sehen.

Fried , Slug . Ktegmarm.
Sachen so ; u verhevrcn.

küer Hinrich Mtnßen will seiner Ehe«
frauen Landguts) zü Rsfyau -cn , größ '95 Gra,
fen Map 1805 anzutretcn auf einige Jah¬
re 'Berheuern . Man kann sich Verfalls am
t6 Zun . des Nachmittags in Wiltert Hajen
Krughause zum Hoocksiel emfinden und nach
den vorzulegendm Bedingungen conttahirea.

Gelder so ; a Veiegen.
t Es sind sogleich zooE Pupillengdlder

zlssstch . gegen gehörige Sicherheit zuche»
legen, wem damit gedieneo ist , kann sich bey
Prrer Uhlrichs Daniels auf Sophiengroden
melden , der Müller Reiner Tergan bey
Ncugarmssiehl giebt auch dav »n Rachrichr.

s Es ist im Ausgarm Jun » dieses Jahrs
sin Wiarder Armen - Capital , groß 150^
zinßtich gegen Sicherheit zu belegen , wer
davon Gebrauch machen kann , der melde sich
an die ZnspecÄon des Orts , oder bey den
jetzigen Zurachen Eilert Hajen Eilers.

3 Wert Hammers mirlderjährsge Kin»
Vormünder , Warner Ducken und Ihr
Dircks Tannen zu Waddewarden , haben
ILV vK Gold sogleich in Empfang zu mH,
men , auf sichere Hipmhck zinslich zu. be¬
lege»; man melde sich bei einen der benann-
tea Vormünder haldigst - .

N 0 kifrcari 0 n « n . ^
1 Meimn hochgeschätzten Gönnern und

Freunden , zeige ich hierdurch ergebenst an,
daß ich mich anittzo als Kiwpftnachcr etab-
liret habe . Bitte daher um vielen Zuspruch,
verspreche reelle und billige Behandlung.
Weine Wohnung ist in der Waagestrsße»
in rnekressel . Vaters Hause . Jeverd.
Way r' 804 . Andreas Hettor.

L Die Äufrauvnmg der großen Fried, ',
bürget , Tiefs von der Herzöglichen olden-
bm gischen Jagerei bi- zu dem Bbfuß düi
Koedonschen » Tiefs ur-wr -t Gödens . sowie
des kleinen Hörster Tiefs von dessenZusam,
menfuß mit dem ersteren , M zur Ksickdrü.
«ke rieben deni Wachttzous « , kost am Dirirs.
tage , de« 29 bje>cs Wonach - öffrmttch an



Ort und Stelle bey Pfändern ausverdnngen
« erden . Auch sollen diel wegen dieser Auf.
rau :mlng erforderliche Dämvie , welche
tdcj !5Pust , lhciis Kt st - Damme sich, Mid
wo;u ÄMchmec die SLateriatten sich selbst

'

anfchaffen mäßen , bcfogtei , Tages zur Stelle
aukvcrduttgen und den Mindestfodersdcnüber-
lasscu werde» Der Anfang des Dcrdmgs
ist des Morgens umyUhr ixv derZägerrp.

Emd ?» den r 4len Nay 1804 . Blep.
z Ich wohne jetzt in dis tzqndgerichtSve»

dell , Herrn Libers Hause in der Drohen
strafte , und empfehle mich mit Kuperarbeit
bestens . Ich verspreche nntadeshasic - und
dauerhafte Arbeit promi und billig zu liefern,
wozu ich jetzt um somehr in; Stande - biflf
da ich mit einem guten Vorrath besten Hol.
zes ycrfehn bin . Jever . Albert Tiarcks
Ochlrichs Kupermntsmeister.

4 Der Schmtedemeister Harm Janssen
Gereis zu Kniphausersiel verlangt einen in
der Schmiedeprofesston geschickten Gesellen
gegen gutes Iahrgeld oder Wochenlohn.

5 Von dem Bandter Sjeltipf sollen
am rten Juirp d . I , pl . min . 800 Ruthe»
a Lo Fuß rhl . zur Schlötung pfandweise

» öffentlich mindestannehmend ausgedungen
werden , Liebhaber zu dieser Gchlötungs-
ardrit können sich gedachten Tages , Mor,
grns ii ttbr beim Bandter Siet oinsinden,
die Londitionen vernehmen und bei billi.
ger Forderung den Zuschlag gewärtigen,
Marienhausen d, 24 Mav 1804 - Beselcp.

6 Es werden die GchneideramtSmeister
nochmahls erinnert die auf Ostern gesetzte
Zulage in dieser Woche zu bezahlest weil wir
sonsten gerichtliche Hülse suchen müßt ».

Hildevrand und Duden , als Aekterlestte.
7 Die zu den Waddewarder geistlichen

Gebäuden erforderlichen Baumaterialien,
als : pt . min . so , zöllige Dielen , von
allerhand Lauge ; iz Last Kalk , beynahe
zovo Steine , Docken , und Pfannen , kät
tcn , soicckers . und dergleichen Sachen
mehr Wie such zugleich die Zimmer und
Mauerarocft an denselben Tage Mjudcstaar
« evmend öffentlich ausyerdungen werden sol?
len . Liebhaber zu einem oder andern kön?
vcn sich am Mmwvchen als am za May
Nachmittags 2 Uhr m Htnrich Fvlckers Hau-
se etnsindcn und nach belieben annehmen.

8 Onnr Peters Hjnrichs zu SillcnstGde

verlanget mit den ersten oder um Johanns
einen Lehr burschen. Er versp richt ihm ei¬
nen guten Unter , icht und Behandlung.

9 Daß ich der Blokabe wegen . mit
meine Ladung am 19 dieses nach Altona
zurückgekommen bin , zeige hiedurch erge.
tzenst an Schiffer Hinb . Bvstclmann.

10 Bey mir tUsten Gtvkzer Käse zu
bekommen Hcrh . Fried - v. Lindern,

11 Der Zimmermeister Berend Gerdcs
in der großen Burgstraffe chat Dampfähle,
Vor - insel, Baumpfähle , Bohnen und Erb,
sen Ricken, vor einest billige » Preis.

12 Ich habe noch » Bülten guten Torf
zu verkauft . Liebhaber können sich bey mir
eilisiirden. A . Wilhelm Jansen . Cleverns.

iz Johann Martens zu Kleverns , hat
einige eichen Ständer und Balcken , wie auch
Sperrholz alles eichen ; zu verkaufen . Was
ßann sich gleich bey denselben eirrfindeo . -

14 Einen im Pseiffen adgerichteter Ru«
bien ist zu verkaufen . Der Schneider Amts'
Meister Hildebrand har die Commission.

» 5 Daß ich die weiße Taube jetzt So » ,
ne genannt bozogen, und darin nicht allein
Schnaps vnd Bier . rc . Schenk ^ wip auch da-
hep eine brauchbare Kegelbahn habe , mache
den sämtlichen Einwohnern der Stadt und
Borstadt und den guten ßcuten Jeverlan¬
des hiedurch hekannr , Jever den 28ten
May 1804 D . W « Hammerschmtdt.

ih Cs wird einen guten Windosen mit
Aufsatz zu kaufen verlangt ; solte jemand
einen solchen abzusteßen haben , der kan»^
bev den Hofhuchdruker SorgcestdenKäuffee
erfahren.

17 Ich habe einen Thekl des von der
Ru, 7ischen Kaiser ! . Cammer in Erbpacht
genommen Hetdefeldes , linker Hand an dem
Wege nach der Heide - Mühle belegen, mit
Kiefer - Soamen besalen laßen . Ich warne
eine?! jeden darüber zu gehen , oder es mit

^
Dich zu betreiben , da es noch nicht ganz
pric xmenj Wal ! umgeben iß , E . Eden.

Todesfall .
"

^
Am 22 dieses Gtarb meine jalteste Tochier

Elisabeth in Uten Iadre ihres Alt rs , nach
ei» langes Leiden an der Waffe , s„-chr , wcl.
ches hiedurch meine Verwandle » Und Freun¬
den schuldigst bekannt mache . Schaar d . 24
Map 1 ^04 . Gerhard Cordes Epben.
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